
6178 mm

Auftraggeber  

ENB-Stolzenau

 

:

:

:

Auftrag

Auftragnummer

B215_90_118

Strasse

Standort-

angaben

XXX-XXXPosition

Maßstab

1 : 60

Aufsteller / Mast

Typ

Rohrmast Ø 355,6 / 5,6 mm

 
 

Mastlängen
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Aufmass-/Standortblatt

Achtung : Beim Aushub der Fundamente auf Versorgungsleitungen achten !

Betonfestigkeitsklasse : C30/37
 

Folie

Randprofil

Schildtiefe

Typ 2 

AL-FORM III

60 mm

Seitenabstand

Bodenfreiheit

Gesamthöhe

Gesamtbreite

Gesamtfläche

davon Schildfläche

500 mm

2250 mm

3928 mm

2995 mm

11,76 m²

11,76 m²

Windlast
1,50 

Teilsicherheitsbeiwerte
PAF 1, DIN EN 12899
 

NameDatum                  
Erstellt:   

Fußplatte : FP 30 x 450 x 600

: 340 x 490Ankerabstand

Bewehrung
Bügel

: 2 x 4 - Ø 12 mm / L=5600 mm
: 29 Bügel - Ø 10mm

FB (mm)

AB (mm)

FH (mm)

AH (mm)

FL (mm)

AL (mm)

(m³)GesamtHaupt-
körper

Aufsatz

600

0

850

0

5750

0

0,000
2,933

2,933

Fundamente

Ankerstab mit Druckplatte: 6 x M30 x 750 - 4.6/tZn / 90x15

500 822

355,6

1000 1995

22
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39
28

1500
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+6178

±0

0 1200

+50
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0

600

0
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0
1000

0
2000

0
3000
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Die Nachweise der Tragfähigkeit für die Rohrmaste werden nach DIN EN 40-3-3 geführt. 
Dieses Verfahren erlaubt eine mechanisch begründete, plastische Bemessung. Als 
Voraussetzung für die plastische Bemessung wird der Katalog der hinterlegten Rohrmaste so 
angepasst, dass alle Rohre den Querschnittsklassen QK1 bzw. QK2  zugeordnet werden 
können. Dies ist gewährleistet, wenn D/t < 50 gilt. Die DIN EN 40-3-3 bietet neben den 
Tragfähigkeitsnachweise für den Vollquerschnitt auch Berechnungsvorschriften für Ausschnitte 
(Kabelzug- oder Revisionsöffnungen).

Als Werkstoff wird S235 nach EN 10025 eingesetzt.

Der Nachweis für die Anschlußschweißnaht Rohr/Fußplatte kann, bei Einhaltung der Parameter  
Schweißnahtdicke = Wandstärke-, entsprechend EN 1993-1-8 entfallen. Die Schweißnaht 
kann, entsprechend den fertigungstechnischen Gegebenheiten, als HV-, Y- oder Kehlnaht 
ausgeführt werden.
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Querschnitte:regelmäßige geschlossene für 40-3-3 EN DIN nach Formelsatz 

Rohrmast 355,6  (DIN EN 10219 / feuerverzinkt)
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Außendurchmesser Rohr
Wanddicke
Innendurchmesser Rohr
Querschnittsfläche
Mittelgrenzfläche
Trägheitsmoment
Widerstandsmoment elastisch
Widerstandsmoment plastisch
plastisches Moment
Längenbezogene Masse

Für die Bemessungswerte aus Windbelastung werden, außer der Schildfläche, auch die Windangriffsflächen des
Mastes (Bodenfreiheit + OKF) berücksichtigt. Bei aufgelösten Schildern wird eine Lastangriffshöhe aus dem Last-
schwerpunkt berechnet. Die Vergrößerung der Schildfläche aus dem Ansatz des Umrandungsprofiles kann gleich-
falls berücksichtigt werden.

Außerdem wird die Außermittigkeit in Längsrichtung aus dem Schwerpunktsabstand des Schildes und der
halben Masttiefe angesetzt.

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

mm
mm
mm

kNm
kg/m

355,6
5,6
344,4
61,58
962,11
9431,12
530,43
686,06
153,55
48,34

	

S 235
235
210000

1,35
1,20 
1,05

PAF 1, DIN EN 12899
 

G =

	
	

Biegebeanspruchbarkeit

Torsionsbeanspruchbarkeit    

Querschnitten:regelmäßigen in Öffnungen unverstärkte für 40-3-3 EN DIN nach Formelsatz 

Biegebeanspruchbarkeit

Torsionsbeanspruchbarkeit   



Ankerbelastung

Beanspruchbarkeit auf Zug

Beanspruchbarkeit auf Abscheren 
Interaktion Zug und Abscheren  
Beanspruchbarkeit auf Abscheren mit Hebelarm 

Betonausbruch
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Rohrmast 355,6  (DIN EN 10219 / feuerverzinkt)
Regelberechnung Rohrmast

Zuordnung / Nachweis der Verankerung

Dem Rohrmast wird auf Grund der aufnehmbaren Belastung und der Ankerstellung ein Ankerkorb zugeordnet. Der
Nachweis für die Zugbelastung, einschließlich des Nachweises der Verankerungslänge wird in der Hauptberech-
nung geführt. Für die Aufnahme der Querlasten wird eine kraftschlüssige Unterfugung vorausgesetzt. Als Belastung
wird eine fiktive Belastung aus Grenzabmessungen berechnet.

min. Lastangriffshöhe

Ankeranzahl und -stellung

Trägheitsmoment der Ankerstellung

	

360,1

mm

kN
kNm

mm
mm

mm298,2
475,8
115,6

490
340
2
3

51,18
69,79

2200

 M30 x 750 - 4.6/tZn (Gewindestab / feuerverzinkt DIN 976-1)

a = 0 mit Unterfugung



kNm8,39

mm
mm
mm
mm

mm
mm
mm

124,7
124,7
249,3

14,0
30,4
27,9
58,2

EB1 = X1 - X2 =
EB2 = 0,25 * DU =

EBR = EB1 + EB2 + HA =
EBF = EBR =

EB = 2 * EBR =

mm56DU =

 =
 * HA =

°
mm80

19,1

Für die Ermittlung der Einflußbreite wird ein Anteil von 0,25 * DU (Durchmesser der Unterlegscheibe) be-
rücksichtigt.
Durchmesser der Unterlegscheibe (DIN 125)

Hebelarm der Biegebelastung
max. Belastungsmoment

Hilfsgrößen

Winkel der Aussteifung

Einflußbreite

Rohrmast 355,6  (DIN EN 10219 / feuerverzinkt)
Regelberechnung Rohrmast

Nachweis der Fußplatten

Die Fußplatten werden mit Rippen ausgesteift. Es werden nur die max. belasteten Eckanker mit der zugeordneten
Einflußbreite nachgewiesen. 

Fußplattenabmessung

Randüberstand

Widerstandsmoment

plastisches Moment der Fußplatte

	 	

mm
mm
mm
mm
mm

kNm
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12,56

0,65

56,097

55
55
30
600
450

4

kN104,45 kN104,45

	
	

90 x 15 mm

= 46 mm  

Biegung der Druckplatte

Sektoren = 15,00 °  Abstand Sektor Schwerpunkt - 12,09 mm

=
Pressung (DIN EN 1992)

Betonfestigkeitsklasse: C30/37  1,7 kN/cm²

= 9,55 mm²

= 11,03 mm



Systemzeichnung
- keine Fertigungszeichnung!
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Seite 9

Projektnummer Position XXX-XXX



Betonfestigkeitsklasse:  siehe Standortblatt
Expositionsklasse:  nach Vorgabe des AG
Sauberkeitsschicht:  C 12 / 15
Betondeckung:   55 mm

F
un

da
m

en
th

öh
e

Fundamentlänge

Ankerkorb
mit Druckplatte

Ankerüberstand

200

Sauberkeitsschicht

B
üg

el
be

w
eh

ru
ng

Rückhängebewehrung
(optional, siehe statische Berechnung) 

200

Fundamentaufsatz als Option!

Längsbewehrung (oben und unten)
(nach statischen Erfordernissen)

(F
un

da
m

en
th

öh
e 

- 
15

0 
m

m
)

20
0

(Fundamentbreite - 110 mm)

Bügelbewehrung ø10
(Anzahl s. Standortblatt)

(Fundamentlänge - 150 mm)>
 6

xd
s Längsbewehrung

Ankerüberstände
(Empfehlung)
M 16 - 80 mm
M 20 - 100 mm
M 24 - 120 mm
M 30 - 150 mm

Alle Angaben und Maße in mm!

(F
un

da
m

en
th

öh
e 

- 
15

0 
m

m
)

20
0

200

Rückhängebewehrung -
Abmessung s. Statik

200
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Seite 10

Projektnummer Position XXX-XXX
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